
Herr Loewenich gibt an, dass er sich über Kinderspielplätze, insbesondere über inklusive 
Spielplätze informiert hat. Dort sind viele verschiedene Punkte zu beachten, um Kindern mit 
körperlichen Einschränkungen gerecht zu werden. Inklusion kann nicht über ein einzelnes 
Spielgerät gelingen. Daher kann die SPD-Fraktion dem Antrag der CDU zu Punkt A nicht 
zustimmen, erklärt Herr Loewenich. 
 
Die SPD-Fraktion stellt einen Änderungsantrag, den Herr Loewenich in der Sitzung vorträgt. 
 

- Die Verwaltung wird beauftragt für die nächste Sitzung SIGI am 10.06.2021 das aktuelle 
Kinderspielplatzkonzept (Ausstattung und Pflegeaufwand der einzelnen Spielplätze) 
vorzustellen. 

 
- Möglichkeiten der Umsetzung integrativer Spielplatzgestaltung in Eitorf aufzuzeigen. 

 
- Fördermöglichkeiten und deren Kriterien integrativer Spielplatzgestaltung darzustellen. 

 
- Den Bedarf integrativer Spielplatzelemente im Einzugsgebiet der einzelnen Spielplätze 

zu ermitteln und anhand dessen den Ausbau der Spielplätze zu priorisieren. 

 
- Verabschiedung eines inklusiven Kinderspielplatzkonzepts mit freien 

Zugangsmöglichkeiten nach DIN 1804-3 in der darauffolgenden Sitzung. 
 
Dies entspricht auch dem Antrag der CDU zu Punkt B, gibt Herr Loewenich an. 
 
Herr Loewenich teilt mit, dass jährlich 5000,-- Euro im Haushalt für neue Spielgeräte eingeplant 
sind und es sinnvoll sei darauf zu achten, die Spielplätze vielfältig auszustatten. Das ist ein 
komplexes Thema und darum bittet die SPD Fraktion um Information für die nächste Sitzung. 
 
 
Beschluss: 
 
Nr.  XV/SIGI/1/3 
 
Frau Miethke lässt über den erweiterten Antrag der SPD-Fraktion abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig angenommen 

 
 


